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Es bleibt nicht mehr viel Zeit, die 
Anforderungen der EU-Verordnung über 
entwaldungsfreie Produkte (EUDR) bis 
zum 30. Dezember 2024 zu erfüllen. Die 
Rainforest Alliance kann zertifizierten 
Kaffee- und Kakao-Unternehmen auf ihrem 
Weg zu regulierungskonformem Handeln 
unterstützen. Diese Gesetzgebung ist ein 
ehrgeiziger Schritt nach vorn. Die Rainforest 
Alliance ist gut vorbereitet und kann 
Sie auf Ihrem Weg zur Einhaltung dieser 
verpflichtenden Vorschriften unterstützen.

Unternehmen, insbesondere im Agrar/Ernährungssektor, 
spielen eine führende Rolle bei der Eliminierung von 
Entwaldung in ihren jeweiligen Lieferketten. Dank der EUDR und 
weiterer strikter Sorgfaltspflichtengesetze und -verordungen 
weltweit, können sie ambitionierte Vorhaben zur Vermeidung 
von Entwaldung leichter entwickeln und verfolgen.  

Mit mehr als 35 Jahren Erfahrung im Kampf gegen die 
Abholzung von Tropenwäldern ist die Rainforest Alliance 
bereit, unsere bewährten Zertifizierungs- und Due Diligence-
Instrumente einzusetzen, um unseren Kaffee- und 
Kakaopartnern zu helfen, die EUDR bis zum 30. Dezember 2024 
einzuhalten. Bis zu diesem Datum müssen Unternehmen und 
damit auch Landwirte, von denen Unternehmen ihre Produkte 
beziehen, nachweisen können, dass diese Produkte nicht von 
Flächen stammen, auf denen nach dem 31. Dezember 2020 
Wald gerodet wurde. 

Das Rainforest Alliance Zertifizierungsprogramm verfügt bereits 
über eine Reihe von Instrumenten und Systemen - wie z. B. 
unsere innovativen automatisierten Risikobewertungskarten 
für Entwaldung -, die den Unternehmen ergänzende 
Informationen für die Einhaltung der Vorschriften und ihre 
jeweiligen Risikobewertungen liefern können. Wir freuen uns 
außerdem, diese Mechanismen unseren zertifizierten Partnern 
in der Lieferkette ohne zusätzliche Kosten anbieten zu können. 

UNTERSTÜTZUNG FÜR DIE EINHALTUNG DER 
EUDR VON DER FARM BIS ZUM EINZELHÄNDLER  

In Zukunft müssen Unternehmen den zuständigen nationalen 
Behörden Nachweise über ihre Sorgfaltspflicht, einschließlich 
relevanter Informationen über ihre Lieferkette (wie Geodaten 
und Risikobewertungen), vorlegen. Außerdem müssen sie 
nachweisen, dass sie über ein System verfügen, mit dem sie 
das Risiko der Entwaldung sowohl in zertifizierten als auch 
in nicht zertifizierten Lieferketten bewerten und mindern. 
Glücklicherweise ist unser Zertifizierungsprogramm bereits 
eng an die EUDR angelehnt, mit einigen kleinen, aber 
entscheidenden Unterschieden hinsichtlich der Anforderungen 
in beiden Rahmenwerken.  

Unsere Expertenteams beschleunigen noch notwendige 
Anpassungen, um sicherzustellen, dass unsere Systeme und 
Instrumente Ihre Bedürfnisse in Bezug auf die EUDR in zwei 
wesentlichen Bereichen erfüllen können:  

•	 Für Landwirte: EUDR-Kriterien für Inhaber von Kakao- 
und Kaffeezertifikaten Ab dem 15. Januar 2024 können 
Landwirte in der Rainforest Alliance-Zertifizierungsplattform 
(RACP) spezifische Kriterien auswählen, die mit den EUDR-
Anforderungen übereinstimmen. Inhaber von Rainforest 
Alliance-Zertifikaten, die sich für diese selbstgewählten 
Kriterien entscheiden, dürfen nicht mehr die derzeitig 
tolerierte Freigabe für die "geringfügige Umstellung" von 
Flächen auf landwirtschaftliche Nutzung in Anspruch zu 
nehmen (siehe Anhang Kapitel 6: Umwelt) nach dem 
Stichtag der EUDR.    

•	 Für Unternehmen: Belege für die Einhaltung der 
VerordnungDie Rückverfolgbarkeit ist ein Kernaspekt 
der Rainforest Alliance Zertifizierung. Unser System bietet 
bereits jetzt vollständige Rückverfolgbarkeitsoptionen. 
Außerdem werden alle Akteure der Lieferkette - 
einschließlich Produzenten, Importeure, Hersteller, Marken 
und Einzelhändler, die Rainforest Alliance-zertifizierten 
Kakao oder Kaffee über „Identity Preserved” und „Mixed 
Identity Preserved“ (das Produkt stammt von verschiedenen 
zertifizierten Quellen/Farmen, aber die Identität wird entlang 
der gesamten Lieferkette gewahrt) Lieferketten beziehen - 
bis zum 30. Dezember 2024 die Möglichkeit haben, Inhaber 
von Farmzertifikaten zu identifizieren, die die EUDR-Kriterien 
im RACP ausgewählt haben. Damit können Nutzer auf die 
Daten (einschließlich genauer Geodaten) zugreifen, die sie 
zur Erfüllung ihrer EUDR-Verpflichtungen benötigen.  

 

https://www.rainforest-alliance.org/wp-content/uploads/2022/06/SA-S-SD-24-V1.1-Annex-Chapter-6-Environment.pdf


SO KANN SICH IHR UNTERNEHMEN VORBEREI-
TEN  

Um die Frist bis Dezember 2024 einzuhalten, sollten 
Unternehmen unverzüglich die folgenden vier Maßnahmen 
ergreifen, um sich auf die Einhaltung der Vorschriften 
vorzubereiten.  

1.	 Vorrang für „Identity Preserved” (identitätswahrende) 
Audits:  
Ergreifen Sie unmittelbar Maßnahmen, um die 
Rückverfolgbarkeit in Ihrem Unternehmen zu verbessern 
und auch „Identity Preserved”- und „Mixed Identity 
Preserved“-Kakao oder -Kaffee einzubeziehen.   

2.	 Beziehen Sie Ihre landwirtschaftlichen Zulieferer 
und andere Lieferanten mit ein: Ermutigen Sie Ihre 
landwirtschaftlichen Zulieferer, die EUDR-konformen 
Anforderungen in RACP selbst anzugehen und stellen Sie 
sicher, dass sie die Bedeutung dieser Entscheidungen 
verstehen; ermutigen Sie andere Zulieferer, dasselbe 
zu tun und ihre Rückverfolgbarkeitsbemühungen 
auszuweiten, um „Identity Preserved” und „Mixed Identity 
Preserved“ -Audits einzubeziehen.  

3.	 Unterstützen Sie bei der Erhebung von Geodaten auf 
Betriebsebene: Unterstützen Sie Ihre Zulieferer aktiv bei 
der Erfassung und Übermittlung von Geodaten gemäß 
EUDR-Anforderungen. Sobald diese Daten hochgeladen 
sind, kann die Rainforest Alliance die Entwaldung 
und Umwandlung nach 2020 präzise mit unseren 
Entwaldungsrisikokarten abgleichen - eine wichtige 
Ressource, die Ihr Unternehmen als Nachweis für die 
Einhaltung der Vorschriften nutzen kann.  

4.	 Kommunizieren Sie die Vorteile der Zertifizierung:  
Stellen Sie sicher, dass interne und externe Stakeholder ein 
umfassendes Verständnis dafür haben, wie die Rainforest 
Alliance Zertifizierung Ihnen und Ihrer Lieferkette bei der 
Einhaltung der EUDR-Vorschriften helfen kann. 

info@ra.orgrainforest-alliance.org

Die Rainforest Alliance setzt sich auf sozialer und marktwirtschaftlicher Ebene für eine nachhaltigere Welt ein,  
um die Natur zu schützen und das Leben von land- und forstwirtschaftlichen ErzeugerInnen zu verbessern.

MEHR ERFAHREN. 

Lesen Sie unsere ausführlichen FAQ 
darüber, wie die Rainforest Alliance 
die Einhaltung der EUDR-Richtlinien 
von der Farm bis zum Einzelhändler 
unterstützt.    

Entdecken Sie unsere 
anderen Lösungen für 
entwaldungsfreie Lieferketten. 

https://www.rainforest-alliance.org/business/certification/how-the-rainforest-alliance-supports-eudr-compliance-from-farm-to-retailer/
https://www.rainforest-alliance.org/business/certification/rainforest-alliance-tools-to-promote-deforestation-free-supply-chains/

